
Die Betriebsprüfung
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Lohnsteuer-Außenprüfer
Finanzverwaltung NRW

Dipl.-Finw. Elmar Mohl
Umsatzsteuer-Sonderprüfer
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info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Das Team  der Akademie Heidelberg ist mit über  
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in  
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirt-
schaftlichen Umfeld die wichtigen und entscheidenden 
Informationen und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf 
zugeschnittene Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung 
und Politik erhalten Sie schon heute das Wissen von 
morgen – und das stets komprimiert, praxisnah und 
aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen up-to-date und ver-
schaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. Insbeson-
dere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck 
ist dieses Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!

	 Formen der steuerlichen
	 Außenprüfung
	 Vorbereitung auf den Prüfer
	 Mögliche Prüfungs- 

schwerpunkte
	 Die "neuen Medien“  

der Finanzverwaltung
	 Verhaltensmaßnahmen
	 Zusammenarbeit mit  

anderen Behörden
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Besonders interessant: Das Zusammen-
spiel von Referenten aus Betriebs-
prüfung und Unternehmenspraxis!Vorankündigung:

Bilanzierung &
Steuern 2014

Alles, was Sie im Finanz- und Rechnungswesen und in der  
Finanzbuchhaltung (FiBu) zum 01.01.2014 wissen müssen:

Unternehmenssteuern 2014
Bilanzierung 2014
Neues zur Abgabenordnung
Lohnsteuer 2014
Umsatzsteuer 2014
Mit Referenten aus...
... Bundesministerien
MinRat Thomas Blöink
Bundesjustizministerium, Berlin
Dipl.-Finw. Ferdinand Huschens
Bundesfinanzministerium, Berlin

... Landesministerien
ROAR Thorsten Falk
Hessisches Finanzministerium, Wiesbaden 
MinDirig. Dr. Steffen Neumann
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf
Dipl.-Finw. Torsten Zwirner
Finanzbehörde Hamburg

... Finanzverwaltung
Dipl.-Finw. Georg Harle
Finanzamt Frankfurt/Main 
Dipl.-Finw. Volker Hartmann
Finanzamt Hamburg
Ltd. Reg.Dir. Franz Hruschka
Finanzamt München

und zahlreichen Experten aus Verwaltung, Beratung und 
Unternehmenspraxis.

26. November 2013	 Düsseldorf
03. Dezember 2013	 Frankfurt/Main 
04. Dezember 2013	 München
11. Dezember 2013	 Hamburg
12. Dezember 2013	 Berlin

Rechte und Pflichten, optimale Vorbereitung,  
Handlungsempfehlungen und praktische  Tipps  
zur Vermeidung von Fehlern!



Besonders interessant: Das Zusammenspiel von 
Referenten aus Betriebsprüfung und 
Unternehmenspraxis!

Programm Referenten

9.00	 Eröffnung und Begrüßung

9.15	 Kurzübersicht über die verschiedenen 
Außenprüfungsverfahren der Finanzverwaltung, 
deren rechtliche Grundlagen und Möglichkeiten, 
sowie Besonderheiten

	 Gesetzliche Grundlagen, Zweck, 
Prüfungszeitraum, Mitwirkungspflichten, 
Kontrollmitteilungen, Datenzugriffsrecht und 
Rechtsfolgen für:
	 Betriebsprüfung
	 Umsatzsteuersonderprüfung
	 Umsatzsteuernachschau
	 Lohnsteueraußenprüfung
	 ab 2013: Lohnsteuernachschau

10.30	 Kaffeepause

10.45	 Prüfungsschwerpunkte und Ausgangspunkte der 
steuerlichen Ermittlungen
	 Prüfung der Buchführung
	 Branchenschwerpunkte
	 Pflichtangaben
	 Betriebsgrößenklasseneinteilung
	 Auswirkungen von Vorprüfungen

	 Ermittlungen im Vorfeld einer Prüfung
	 Studium der Steuerakten
	 Internetrecherche
	 Handelsregisterauskünfte
	 Branchenauskünfte

12.15	 Mittagessen

Ingo Mikolajewski
Lohnsteuer-Außenprüfer
Finanzverwaltung NRW

Herr Mikolajewski ist seit 1992 in der 
Finanzverwaltung NRW tätig. Seit vielen 
Jahren prüft er als Lohnsteuer-Außenprüfer in den 
Unternehmen, ob die Lohn- und Gehaltsabrechnungen 
korrekt durchgeführt worden sind. Er ist Kenner der Materie 
und garantiert durch seine Außendiensterfahrungen einen 
hohen Praxisbezug.

Dipl.-Finw. Elmar Mohl
Umsatzsteuer-Sonderprüfer, 
Finanzverwaltung NRW

Elmar Mohl ist seit vielen Jahren als 
Umsatzsteuer-Sonderprüfer in einem 
großen Festsetzungsfinanzamt am Rande des nördlichen 
Ruhrgebiets tätig.

Er befasst sich seit der Einführung von IDEA (Prüfsoftware 
der Finanzverwaltung) intensiv mit der digitalen 
Steuerprüfung und fungiert diesbezüglich auch als 
überregionaler Multiplikator.

Herr Mohl ist Mitglied in diversen Arbeits- und 
Schulungsgruppen sowohl auf Landes-, als auch auf 
Bundesebene. In seinen Seminaren erzielt er eine 
hervorragende Resonanz gerade von Praktikern.

Michael Ellgering, StB/vBP
Vorstand
AktivAllianz Treuhand AG, Düsseldorf

Herr Ellgering ist Steuerberater und 
vereidigter Buchprüfer sowie Vorstand der 
AktivAllianz Treuhand AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft. 
Durch seine Beratertätigkeit ist er regelmäßig in 
Betriebsprüfungen involviert und kann deshalb die 
zahlreichen Möglichkeiten, die sich vor, während und nach 
der Prüfung ergeben, praxisnah darstellen.

13.15	 IT-Offensive der Finanzämter
	 Abfrage von bundesweiten Datenbanken
	 	 IZA
		  BaFin (Kontenabfragen) u.a.

	 Abfrage von europaweiten Datenbanken
		  MIAS
		  EUCARIS u. a.

	 Digitale Betriebsprüfung mit IDEA
	 Soll-Ist-Abgleich oder                                              

der Abgleich mit der Buchführung

	 Sortiermöglichkeiten des Lohns mit IDEA

	 Filtermöglichkeiten in der Fibu 
	 (PKW, § 37 EStG)

	 Kassenanalyse

	 Umsatz- und Vorsteuerüberprüfung

	 Innergemeinschaftlicher Warenverkehr
	 und Ausfuhrlieferungen

15.00	 Kaffeepause

15.15	 	 Kurzübersicht über ELENA, ELStaM & Co.

	 	 Elektronische Verarbeitung von  
Arbeitnehmerdaten

	 Smartphones & weitere elektronische Medien

	 Zusammenarbeit mit anderen Behörden
	 Zusammenarbeit mit der Zollverwaltung
	 Zusammenarbeit mit 

Sozialversicherungsträgern
	 Multilaterale Prüfungen 

(grenzüberschreitende Außenprüfungen)

17.00	 Ende der Veranstaltung

Die Betriebsprüfung

Seminarziel  Im Dickicht der verschiedenen 
steuerlichen Außenprüfungsarten herrscht große Unsicherheit 
davor, wenn der Steuerprüfer sich anmeldet. 
	 Welche Formen der steuerlichen Außenprüfung gibt es? 
	 Was müssen Sie beachten, wenn der Prüfer sich ankündigt?
	 Welche möglichen Prüfungsschwerpunkte setzt sich der Prüfer  
	 und woher bezieht er seine Informationen?
	 Welche „neuen Medien“ werden schon jetzt durch die  
	 Prüfungsdienste erfolgreich genutzt?
	 Wie verhalte ich mich gegenüber dem Prüfer?

Diese und weitere Fragen werden in dem Seminar ausführlich 
beantwortet. Dabei ist auch die ab 2013 neu eingeführte 
Lohnsteuernachschau ein wichtiges Thema. Schwerpunkt ist 
dabei auch die IT-Offensive der Finanzverwaltung mit den neuen 
vielfältigen Prüfungsmöglichkeiten im Rahmen des digitalen 
Datenzugriffes.

Der Ablauf einer Außenprüfung wird anhand von Praxisbeispielen, 
möglichen Prüfungsszenarien und Checklisten erläutert. Dabei 
erhalten Sie zahlreiche Tipps aus der Unternehmenspraxis.

Am Ende des Seminars kennen Sie Ihre Rechte und Pflichten vor, 
während und nach der Prüfung und sind damit optimal auf eine 
Steuerprüfung vorbereitet.

Teilnehmerkreis  Dieses Seminar wendet sich an 
Fach- und Führungskräfte der Abteilungen
 
n	 Buchhaltung
n	 Controlling
n	 Finanz- und Rechnungswesen
n	 Kaufmännische Leitung
n	 Steuern

und angrenzenden Fachabteilungen, die sich optimal auf eine 
steuerliche Betriebsprüfung vorbereiten möchten.

Begrenzte Teilnehmerzahl  Das 
Seminar ist auf 15 Teilnehmer begrenzt, um eine Atmosphäre zu 
gewährleisten, in der die anspruchsvolle Thematik praxisorientiert 
vermittelt werden kann. Hierzu dient auch die von den Referenten 
erstellte Dokumentation, die Ihnen – zurück an Ihrem Arbeitsplatz – 
noch lange als hilfreiches Nachschlagewerk dienen wird.

Rechte und Pflichten, optimale Vorbereitung, 
Handlungsempfehlungen und praktische 
Tipps zur Vermeidung von Fehlern!
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	 Außenprüfung
	 Vorbereitung auf den Prüfer
	 Mögliche Prüfungs- 

schwerpunkte
	 Die "neuen Medien“  

der Finanzverwaltung
	 Verhaltensmaßnahmen
	 Zusammenarbeit mit  

anderen Behörden
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Besonders interessant: Das Zusammen-
spiel von Referenten aus Betriebs-
prüfung und Unternehmenspraxis!Vorankündigung:

Bilanzierung &
Steuern 2014

Alles, was Sie im Finanz- und Rechnungswesen und in der  
Finanzbuchhaltung (FiBu) zum 01.01.2014 wissen müssen:

Unternehmenssteuern 2014
Bilanzierung 2014
Neues zur Abgabenordnung
Lohnsteuer 2014
Umsatzsteuer 2014
Mit Referenten aus...
... Bundesministerien
MinRat Thomas Blöink
Bundesjustizministerium, Berlin
Dipl.-Finw. Ferdinand Huschens
Bundesfinanzministerium, Berlin

... Landesministerien
ROAR Thorsten Falk
Hessisches Finanzministerium, Wiesbaden 
MinDirig. Dr. Steffen Neumann
Finanzministerium Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf
Dipl.-Finw. Torsten Zwirner
Finanzbehörde Hamburg

... Finanzverwaltung
Dipl.-Finw. Georg Harle
Finanzamt Frankfurt/Main 
Dipl.-Finw. Volker Hartmann
Finanzamt Hamburg
Ltd. Reg.Dir. Franz Hruschka
Finanzamt München

und zahlreichen Experten aus Verwaltung, Beratung und 
Unternehmenspraxis.

26. November 2013	 Düsseldorf
03. Dezember 2013	 Frankfurt/Main 
04. Dezember 2013	 München
11. Dezember 2013	 Hamburg
12. Dezember 2013	 Berlin

Rechte und Pflichten, optimale Vorbereitung,  
Handlungsempfehlungen und praktische  Tipps  
zur Vermeidung von Fehlern!


